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Grußwort 
 
 

 
„Das älteste, echteste und schönste Organ der Musik, das Organ, dem unsere 

 
Mit diesem Zitat von Richard Wagner darf ich dem Gesangverein Liederkranz 
Rommelshausen zu seinem 150-jährigen Bestehen im Namen der Gemeinde 
Kernen i. R., aber auch persönlich ganz herzlich gratulieren.  
 
Dieses Jubiläum ist ein willkommener Anlass, um den Sängerinnen und Sängern 
ein Wort des Dankes und der Anerkennung für die verdienstvolle Arbeit im 
musischen Bereich auszusprechen. 
 
Bei zahlreichen Veranstaltungen und Feierlichkeiten hat der Chor mit seinen 
Auftritten das kulturelle Leben der Gemeinde Kernen i. R. bereichert und ist 
darüber hinaus als musikalischer Botschafter weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt. 
 
Mein besonderer Dank und meine Anerkennung gilt allen, die in der 
Vergangenheit Verantwortung getragen und damit die Voraussetzungen für eine 
positive Entwicklung über 150 Jahre gelegt haben, sowie den heute 
Verantwortlichen, die mit viel Engagement und Idealismus die Geschicke des 
Vereins lenken.  
 
Dem Gesangverein Liederkranz Rommelshausen wünsche ich weiterhin eine 
gute, harmonische Vereinsarbeit, viel Erfolg bei den Auftritten und dass sich 
immer genügend Nachwuchs findet, damit die Zukunft des Vereins gesichert ist. 
 
Ihr 

 
Stefan Altenberger 
Bürgermeister 
 
 
 

Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die menschliche  Stimme."
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Grußwort 
 
 
 
Zu unserem 150jährigen Jubiläum grüsse ich alle Gäste aus nah und fern, 
entbiete den Freunden des Liederkranzes Rommelshausen und allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern einen herzlichen Willkommensgruß. 
 
Mit Stolz können wir auf eine 150jährige Vereinsgeschichte zurückblicken und 
denken mit Dankbarkeit an alle, die durch viel Engagement, persönlichen 
Einsatz und vor allem Lebensfreude, den Liederkranz seit 1860 durch nicht 
immer leichte Zeiten, bis heute geführt haben. 
 
Singen ist ein Lebensgefühl, Singen im Chor vermittelt Kraft, Freude und Mut, 
viele Dinge des Alltags besser zu meistern, entwickelt Gemeinschaftssinn. 
In den vergangenen 150 Jahren hat sich sehr viel im Vereinsleben verändert. 
So müssen auch wir, unter Beachtung langer Traditionen, neue Wege finden, um 
der heutigen Entwicklung gerecht zu werden, um unserem Liederkranz 
die Zukunft zu sichern.  
Vordringlichste Aufgabe ist dabei die Gewinnung neuer Sängerinnen und Sänger 
aber auch die Auswahl und Anpassung des Liedgutes an die heutige Zeit. 
 
Bei allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern, Sängerinnen und Sängern, bei 
unserer Dirigentin und natürlich auch bei meinen Vorstands – und 
Ausschussmitgliedern möchte ich mich für die geleistete Arbeit und 
Unterstützung ganz herzlich bedanken. 
 
 
 
 
 
Paul Hermann 
 
1.Vorstand 
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150 Jahre Gesangverein Liederkranz 
            Rommelshausen e. V. 1860 
 
Mit der Geburt wurde uns die Stimme mit auf den Weg gegeben, 
sich zu äußern in der Sprache und dem Singen. 
Singen gehörte in der Frühzeit zum täglichen Leben, Singen ist 
doch Ausdruck von Lebensfreude. Ereignisse wie Geburt, 
Hochzeit, Ernte, Krieg und Tod wurden in den Liedern besungen. 
Dichter zogen durch die Lande, sammelten die Lieder des Volkes 
und schrieben sie auf. Dies war die Geburt der Volkslieder. Mit 
dem Aufkommen der Volkslieder entstanden die Gesangvereine. 
Im Jahre 1860 fassten 12 sangesfreudige Bürger den Entschluss, 
auch in Rommelshausen einen Gesangverein zu gründen. 
Das Gründungsjahr 1860 hatte besondere Bedeutung, verstarb 
doch 1860 unser großer Volksliedmeister Friedrich Silcher. 
Ein Liederbuch mit der Aufschrift „Friedrich Alber, Liederkranz 
Rommelshausen 1843“ bestätigt, dass schon vor der Gründung 
sangesfreudige Bürger zusammen kamen, um gemeinsam Lieder 
zu singen und zu pflegen. 
Nach der Gründung wurden die Singstunden in der früheren 
Schule, Friedhofstraße 8, abgehalten. Die Einstudierung der 
Lieder übernahmen Dorfschullehrer. 
Nach der Gründung des Vereins entwickelte sich das Vereinsleben 
rasch. Die Aufgaben, die sich der Verein stellte und heute noch 
Gültigkeit haben, waren neue Sänger für das Chorsingen zu 
gewinnen und überall dort aufzutreten wo es galt, ein Fest, eine 
Feier mit Liedern zu verschönern oder den lieben Verstorbenen die 
letzte Ehre zu erweisen. 
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Besondere Höhepunkte und Merkmale der 

150jährigen Vereinsgeschichte: 
 

Pfingsten 1883 Einweihung einer Standarte 
1890 Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung Einweihung der 
neuen Fahne. 
In den Jahren bis 1914 beteiligte sich der Liederkranz mit Erfolg 
bei zahlreichen Preissingen bei Sänger- und Gaulieder Festen. 
1914 – 1918 In den 4 Kriegsjahren mussten 15 junge 
Sängerkameraden ihr Leben lassen. Durch rege Werbetätigkeit 
nach dem Kriege stieg die Sängerzahl wieder auf über 30 Sänger. 
Mit Erfolg beteiligte sich der Liederkranz wiederum bei Preis- und 
Wertungssingen in Schwäbisch Gmünd, Fellbach, Heilbronn und 
Stuttgart. 
1920 Durch die Arbeiterbewegung trennten sich die Handwerker 
und Bauern von den Arbeitern. Es entstand der „Arbeitergesang-
verein Sängerlust“. 
1934 Durch staatliche Anordnung wurde die Sängerlust wieder 
aufgelöst. Die Mehrzahl der Sänger schloss sich wieder dem 
Liederkranz an. 
14.7.1935 Das 75jährige Jubiläum wurde mit großer 
Anteilnahme der Bevölkerung und zahlreichen Gastvereinen 
gefeiert. 
1939 – 1945 Von den 40 Sängern wurden 20 zum Wehrdienst 
eingezogen, davon kehrten 6 nicht mehr in die Heimat zurück. Die 
Singstunden wurden während des Krieges nicht eingestellt. 
Gemeinsam mit Fellbach, Schmiden und Öffingen wurden 
Konzerte durchgeführt. An die Sängerkameraden wurden Briefe 
und Päckchen verschickt. 
2.12.1945 Auf Anordnung der Militärregierung Zusammenschluss 
von allen Vereinen im „Sport- und Kulturverein Rommelshausen“ 
1948 Die Vereine werden wieder selbstständig 
1950 Das 90jährige Jubiläum wurde mit einem Konzert unter 
Mitwirkung des Musikvereins und einem Ausflug gemeinsam mit 
dem Musikverein nach Kloster Ettal, Schloss Neuschwanstein, 
Schloss Linderhof gefeiert. 
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Ein Liedergruß vor dem Übernachtungslokal in Krün 
 
1951 Musikdirektor Franz Storch übernimmt die Chorleitung. Unter 
seiner Leitung bekommt der Männerchor laufend Zuwachs. Mehr 
als 60 Männer kamen in die Chorproben. 
1952 Durch Spenden der Vereinsmitglieder konnte ein eigener 
Flügel angeschafft werden. 
April 1953 Ein Frauen- und Gemischter Chor wird gegründet, 32 
Frauen kamen gleich zur ersten gemeinsamen Chorprobe. Die 
jungen Frauen brachten Frische und neue Ideen in den Verein. 
April 1954 Großkonzerte (über 300 Sängerinnen und Sänger) der 
Storchschen Chorgemeinschaft zusammen mit den Chören 
Waiblingen, Grunbach, Winterbach und Rommelshausen. 
April 1956 Weitere Chorkonzerte bei den jeweiligen Vereinen. 

2.7.  Festakt mit Verleihung der Zelterplakette 
    Mitwirkende: Eintracht Frohsinn Stuttgart-Münster,  
    Musikverein und Liederkranz 
              Heimat- und Liederabend 
3.7.        Festgottesdienst 
              Konzert im Festzelt mit dem Gesangverein Beimerstetten 
             Unvergesslicher Festumzug mit 43 Gruppen, davon 32 
            Gesangvereine mit ihren Liedvorträgen im Festzelt und in 
            der Festhalle der Sportvereinigung. 
 

1960      Hundert Jahre Liederkranz 
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Liederkranz im Jubiläumsjahr 1960 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Festzug 100 Jahre Liederkranz 

 
1961 Ein Markstein in der Geschichte des Vereins. Großzügige 
Spenden der Mitglieder ermöglichen den Kauf eines Grundstücks 
in der verlängerten Jägerstraße. 
1976 Nach der Überwindung zahlreicher Schwierigkeiten konnte 
mit dem Bau des Sängerheims begonnen werden. In 18 Monaten 
Bauzeit wurde das Sängerheim von Vereinsmitgliedern erstellt. Die 
Einweihung war am 18.4.1978. 
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1960 – 1985 Zahlreiche Ausflüge, Veranstaltungen und mehr als 
30 Konzerte. Die Konzerte und Veranstaltungen wurden bereichert 
durch den damaligen Jugendchor mit mehr als 60 Mädchen und 
Jungen und der Theatergruppe des Vereins. 
Außergewöhnliche Konzerte waren in diesem Zeitraum: 
2.6.1962 Kurkonzert im Kurhaus Schömberg im Schwarzwald 
3.11.1963 Wunschkonzert mit 31 Männerchören, 15 Frauenchöre 
und 14 Gemischten Chöre. 
29.11.1966 Opern- und Operettenkonzert mit Solisten vom 
Stuttgarter Staatstheater. 
4.7. - 6.7.1970 Festkonzert 110 Jahre Liederkranz mit Werner 
Veit und Walter Schultheiß, sowie Festumzug. 
19.4.1975 Konzert „Drei unter einem Dach“mit dem Musikverein, 
dem Akkordeonorchester und dem Liederkranz 
Zu gemeinsamen Konzerten war der Liederkranz auf Reisen: 
4x im Kursaal Bad Cannstatt, 3x in der Stadthalle Ludwigsburg,            
2x im Blühenden Barock Ludwigsburg, in den Festhallen 
Berkheim, Esslingen, Plochingen, Wendlingen und Kirchheim. 
Der Jugendchor beteiligte sich 1973/74 bei Jugendchortreffen in 
den Stadthallen Leonberg, Böblingen und in der Liederhalle. 
24.7. - 27.7.1978 Chorreise nach Gais in Südtirol mit Konzert in 
der Gemeindehalle und Dolomitenrundfahrt 
1985      125 Jahre Liederkranz 
3.3.     Kirchenkonzert in der evangelischen Kirche 
10.11.     Kirchenkonzert in der katholischen Kirche 
10. und 11.5.     Festbankett und Festkonzert 
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23.-28.5.1985  Chorreise nach Ungarn 
Unvergessliche Eindrücke und Erlebnisse für 85  
Reiseteilnehmer, davon 61 Sängerinnen und Sänger. 
25.5. Mitwirkung beim internationalen Galakonzert in Pec  
vor ca. 2000 Zuhörern; am Abend fand der Schwabenball statt.
26.5. Umrahmung des Gottesdienstes und Einweihung der  
renovierten Kirche von Csiköstöttös mit Chorvorträgen 
Abends Festkonzert im Kulturpalast Dombóvár zusammen  
mit dem Kapus Kórus Dombóvár. 

 
Dies war gleichzeitig auch der Beginn der Partnerschaft zu 
Dombóvár. 
1988/92/97 Folgten weitere Chorreisen nach Dombóvár zu 
gemeinsamen Konzerten. 
1986,1989 und 1991 war der Kapos Chor zu gemeinsamen 
Konzerten mit dem Liederkranz in Rommelshausen. 
20.4.1994 Chorreise nach St. Rambert mit musikalischer 
Umrahmung der 20 jährigen Partnerschaftsfeier mit 
Rommelshausen. 
Diese Chorreisen bestätigen, Musik verbindet die Menschen 
auch über Grenzen und Ideologien hinweg. 
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Besondere Konzerte und Veranstaltungen der letzten  

25 Jahre 
In den letzten Jahren mussten sich auch die Chöre mit ihrem 
Liedgut der Zeit anpassen. Das Repertoire der Chöre wurde 
erweitert und bereichert durch frische Chorklänge der 
Unterhaltungsmusik, den Musicals und der leichten Muse 
(Comedian Harmonists). 
31.5.1986 Konzertball gemeinsam mit dem Kapos Chor aus 
Dombóvár. Zum Tanz spielte die Kapelle „Topstars“. 
17.10.1992 Kirbekonzert im evangelischen Gemeindehaus. Das 
Potpouri „Italienreise“ beendete die Chorvorträge. 
14.10.1995 Konzert „Chöre aus Kernen“ der Frohsinn Stetten 
brachte das Potpouri „Stephen Forster“, der Liederkranz 
die„Balaleikaklänge“ zur Aufführung. 
24.12.1996 Aufführung der Messe Breve no.7 von Carlos Gounod 
in der katholischen Kirche.  

 
1997 wurde diese Messe auch in Stetten und Beutelsbach aufge-
führt. 
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8.7.2000 Festkonzert 140 Jahre Liederkranz, gemeinsam mit 
dem Männerchor Frohsinn Stetten. Das Potpourri „Sonniges 
Spanien“ vom Liederkranz bildete den Abschluss der 
Chorvorträge. 
8.6.2002 Konzert „Ein bunter Strauß“. Höhepunkt der 
Chorvorträge war das Potpourri „Maske in Blau“. 
25.10.2003  50 Jahre Frauen- und Gemischter Chor. 
Zur Aufführung brachte dabei der Frauenchor „Geschichten aus 
Paris“, 5 heitere Episoden aus der Seine Metropole und der 
Gemischte Chor Ausschnitte aus den Musicals „Superstar“ und 
„Phantom der Oper“ von A. L. Webber. 
2005 Benefizkonzert in der ev. Kirche für die Bonolfi-Schule 
Masvingo in Simbabwe sowie Mitwirkung beim Bürgerempfang  
„30 Jahre Kernen“ 
31.5.2008 Konzert „Schwäbisches besinnlich und heiter“ und 
Melodien aus dem Musical „The Musik of the night“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Gesangskultur und Geselligkeit sind im Liederkranz untrennbar 
verbunden. Außer Musik pflegen die Sängerinnen und Sänger die 
Geselligkeit, feiern gerne Feste, wandern gerne, sind reiselustig, 
pflegen die Partnerschaft mit anderen Vereinen, umrahmen 
kulturelle Veranstaltungen der Kirchen und Gemeinde. 
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Die seit zwei Jahrzehnten bei den Chören allgemeine Problematik 
der Nachwuchsgewinnung hat leider auch den Liederkranz erfasst. 
Aktionen, wie Offene Singstunden, vielseitige Werbung blieben 
seither vor allem bei den Männern ohne größere Resonanz. 
Durch Atem- und Stimmübungen, Aussprache und Musik 
empfinden zu lernen, konnte die stimmliche Qualität – auch 
aufgrund des hohen Engagement unserer Dirigenten - trotz der 
reduzierten Anzahl von Chormitgliedern erhalten werden. 
 
Wenn heute 150 Jahre Vereinsgeschichte hinter uns liegen, so 
können wir stolz auf diese Zeit zurückblicken. Wir danken allen, 
die ein Teil ihrer Freizeit für den Verein und Chorgesang geopfert 
haben, besonderen  Dank den Vereinsvorständen, Ausschuss-
mitgliedern, Chorleitern und Vizechorleitern, die in all den Jahren 
Verantwortung übernommen haben. 
…………………………………………………………………………….. 
 
Impressum: 
Herausgeber: Liederkranz Rommelshausen im Jahr 2010 
Autoren und verantwortlich für die Gestaltung und den Inhalt: 
Robert Lederer, Walter Pfund, Hermann Rammhofer, Helmut Wilhelm 
Druck:  Druckerei Grübel GmbH, 71384 Weinstadt-Beutelsbach
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Vorstände und Chorleiter ab dem Jahr 1920 

 

Vorstände    Chorleiter 
 

1920 – 1924  Albert Bürkle  1920 – 1927  Oberlehrer Benz 
1924 – 1935  Ernst Würtele 1927 – 1941  Georg Maurer 
1935 – 1936  Gottlieb Wolfer  1941 – 1949  Otto König 
1936 – 1945  Christian Schneider  1949 – 1951  Georg Maurer 
1945 – 1949  Ernst Plieninger  1951 – 1962  Franz Storch 
1949 – 1953  Ernst Haufler  1962 – 1964  Willi Schulze 
1953 – 1959  Otto Bahnmüller  1964 – 1969  Ernst Jäger 
1959 – 1970  Willi Bender   1969 – 1974  Werner Sesemann 
1971 – 1972  Georg Bauer  1974 – 1977  Gerhard Schreiber 
1973 – 1975  Walter Mack   1977 – 1991  Edmund Dollinger 
1976 – 1992  Manfred Wagner  1992              Christine Speck 
1992 – 1996  Gerhard Klusmann  1992 – 1998  Christoph Halbgewachs 
ab 1996         Paul Hermann  1998              Herr Morwai 
     1998 – 2000  Christoph Halbgewachs 
     2000 – 2008  Anneli Rebmann 
     ab 2009         Kathrin Lammert 
 

Was die Sängerinnen und Sänger nach 150 Jahren 
Chorsingen in die Zukunft weiter leitet: 

 

Singen wollen, singen dürfen, singen können, mit Freunden zu-
sammen Musik erleben, dass man Freude und Erfüllung findet. 

Es lohnt sich – dabei zu sein!



Wäre das nicht auch etwas für Sie? 
Kommen Sie doch einfach einmal  

unverbindlich Mittwoch, 20 Uhr zur Chorprobe 
in die Rumold-Realschule  

in Rommelshausen 
 

Haben Sie noch Fragen - dann rufen Sie an: 
Paul Hermann, Tel.: 47976  Dieter Elsässer, Tel.: 44070 




